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Antrag 2024/I/Bil/5

Jusos Hamburg

Schuler*innen ihre Rechte und Moglichkeiten vermitteln!

Der Landesparteitag der SPD Hamburg möge beschließen: Die SPD-Fraktion in der Hamburgi-1

schen Burgerschaft und die sozialdemokratischen Mitglieder des Senats sind dazu aufgefor-2

dert, sich dafur einzusetzen, dass ein Tag fur alle Klassenstufen an allen Hamburger Schulen3

unter dem Thema “Schuler*innenrechte und Moglichkeiten” eingefuhrt wird. An jenem Tage4

sollen allen Schuler*innen die Moglichkeiten, soziales und gesellschaftliches Engagement in5

der Schule zu leisten, vorgestellt undnahergebrachtwerden.Dabei sollenUnterlagenderHam-6

burgischenBürgerschaft oder der Landeszentrale für politischeBildung verwendetwerden.Der7

konkrete Ablauf des Tageswird durch ein Gremium ausgestaltet, das sich paritätisch aus Schü-8

ler*innenvertretungunddemLehrkörper sowie einer*mSozialpädagog*in zusammensetzt. Da-9

zu gehoren: • Die Moglichkeiten, Chancen und Aufgaben von Klassen-, Jahrgangs- und Schul-10

sprecher*innen sowie auch die Tatigkeit in den weiterfuhrenden Gremien • Engagement als11

Streitschlichter*innen • RechteundMoglichkeiten aller Schuler*innenmitzuwirken, ohnedafur12

in bestimmte Positionen gewahlt werden zumussen o die Grundung von AGs o die Partizipati-13

on in bestehendenAGsoAnnahme selbstentwickelter Positionenwie z.B. Vertrauensschuler*in14

Begründung15

Die Mitgestaltungsmoglichkeiten von Schuler*innen sind unter den Schuler*innen selbst viel16

zuunbekannt,mit besonderemVermerk auf die aktuelle Partizipation in den Schulender Stadt,17

wo viele Beteiligungsoptionen kaumbeansprucht werden. ImHinblick darauf, dass Schuler*in-18

nen den Großteil ihres Alltages in der Schule verbringen, muss sich dies andern. Die demo-19

kratischen Strukturen in den Schulen konnen nur gestarkt werden, wenn Schuler*innen uber20

die Moglichkeiten und Chancen sowie uber ihre Mitbestimmungsrechte gut informiert sind.21

DerMitbestimmungprozess in der Schulpolitik soll ihnen schon im jungenAlter nahergebracht22

werden im Sinne einer aufklarerischen Politik. Diese Aufklarung fuhrt zu mehr sozialem und23

gesellschaftlichem Engagement, was positive Auswirkungen auf die gesamte Gesellschaft hat.24

Auch fuhrt es zu einem angenehmeren Klima in der Schule und damit zu einem produktiveren25

und lernfreudigeren Umfeld.26
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